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IRMA-Mitglieder

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 
Gebäude KGD/Aula, 
Ostenstraße 26 - 85072 Eichstätt

Fachkonferenz 
am 3.5.2017
zum Thema Zusammenarbeit von 
Unternehmen und Wissenschaft 

 



13:30 Anreise der Gäste

14:00 Begrüßung durch Prof. Dr. Gabriele Gien, 
Präsidentin der Katholischen Universität 
Eichstätt-Ingolstadt

14:15 Begrüßung und Einführung durch Iris Eberl, 
Leiterin der IRMA-Geschäftsstelle 

14:30 Interviewrunde zum Thema Vorteile der Zusam-
menarbeit von Unternehmen und Wissenschaft 
Teilnehmer: Prof. Dr. Gabriele Gien, Präsidentin 
der Katholischen Universität Eichstätt-Ingol-
stadt; Prof. Claude Herion, Geschäftsführer 
WMH Herion Antriebstechnik GmbH; 
Prof. Dr. Thomas Suchandt, Vizepräsident der 
Technischen Hochschule; Dr. Herbert Vogler, 
Bereichsleiter Innovation, Mobilität, Umwelt 
Industrie- und Handelskammer für München 
und Oberbayern
Moderation: Prof. Dr. Harald Pechlaner, Inhaber 
des Lehrstuhls Tourismus und Leiter des 
Zentrums für Entrepreneurship an der 
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt

15:15 Kaffeepause

15:45 Thematische Vertiefung der Interviewbeiträge 
in Diskussionsrunden, Teilnehmer: 
Prof. Dr. Gabriele Gien, Prof. Claude Herion, 
Prof. Dr. Thomas Suchandt, Dr. Herbert Vogler

17:00 Zusammenfassung der Veranstaltung durch 
Andreas Steppberger, Oberbürgermeister der 
Stadt Eichstätt und stellvertretender Vorsitzen-
der bei IRMA

Programm Fachkonferenz 
zum Thema Zusammenarbeit von 
Unternehmen & Wissenschaft

Die Teilnahme an der Fachkonferenz ist kostenfrei. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung bis 25.4.2017 
unter www.ingolstadtlandplus.de/anmeldung-fachkonferenz

Ernst von der Heide
Vorsitzender des IRMA-Vorstands

Sehr geehrte Damen und Herren, 

marktfähige Innovationen entstehen vor allem 
dort, wo wissenschaftliche und unternehmerische 
Kompetenzen zusammen kommen und sich ge-
genseitig unterstützen. Unternehmen erhalten 
dadurch Zugang zu den neuesten wissenschaft-
lichen Erkenntnissen und wissenschaftliche 
Einrichtungen profitieren vom Praxisbezug der  
Wirtschaft. Ist diese Zusammenarbeit erfolgreich, 
entsteht ein Erfahrungs- und Wissenstransfer in 
beide Richtungen. Kooperationen spielen auch 
dann eine wichtige Rolle, wenn es um das The-
ma Fachkräftemangel geht. Schon während der  
Ausbildungsphase können Arbeitgeber künftige 
Absolventen für das eigene Unternehmen begeis-
tern und Praktiker gewinnen Einblick in die für 
sie relevante Forschung der Wissenschaft. An der 
Technischen Hochschule Ingolstadt und der Ka-
tholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt gibt es 
ein vielfältiges Angebot an Kooperationsmöglich-
keiten, das wir Ihnen bei der ersten Fachkonferenz 
zum Thema Zusammenarbeit von Unternehmen 
und Wissenschaft gerne vorstellen möchten. Wir 
laden Sie am 3. Mai 2017 herzlich in die Aula 
der Katholischen Universität in Eichstätt ein und 
wünschen einen interessanten, gewinnbringen-
den Nachmittag.


